
F 95
Ultraschall-Wärmezähler
Hochpräzise Technik
in kompakter Form

✘ Bauart US 770.
✘ Ultraschall-Laufzeitverfahren: Messeigenschaften hervorragend.
✘ Messgenauigkeit: Anforderungen EN 1434 Klasse 2 übertroffen.
✘ Datenausgänge: M-Bus und Opto-Schnittstelle serienmäßig.
✘ Eichung: NOWA-prüffähig.
✘ Datenlogger: hochwertig.
✘ EEPROM-Speicher: datensicher.
✘ Lithium-Batterie: langlebig.



F 95
Ultraschall-Wärmezähler
Genau der Richtige für kostenbewussten
Energieeinsatz

Rechenwerk
Das leistungsfähige Rechen-

werk führt eine Vielzahl von
Operationen aus. Durchfluss
und Temperatur werden
erfasst, die Daten berechnet,
protokolliert und auf einem
Display angezeigt.

Die Displayanzeigen sind
in 3 Schleifen strukturiert:
Hauptschleife, Serviceschleife
und Monatsschleife. Wie
üblich schaltet man durch
Drücken der Displaytaste von
Anzeige zu Anzeige.

Wird die Displaytaste für
einige Zeit nicht gedrückt
(maximal 4 Minuten), er-
scheint die Anzeige ”Energie“.

Das Gehäuse mit dem
Display ist drehbar. Je nach
Einbaulage kann es bequem
ablesbar positioniert
werden.
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LC-Anzeige
LC-Display
Es sind verschiedene Anzei-

gen programmierbar. In der
Standardeinstellung sind die
Informationen zu sehen, die
mehrheitlich von Nutzen sind.
1. Hauptschleife:
❑ Segmenttest.

Energie.
❑ Volumen.

Betriebsstunden.
❑ Durchfluss.

Leistung.
❑ Vorlauftemperatur.

Rücklauftemperatur.
Differenztemperatur.

❑ Datum.
2.1 Serviceschleife Fenster 1:
❑ Energiestand Stichtag 1.
❑ Maximalwert

Leistung,
Durchfluss,
Vorlauftemperatur,
Rücklauftemperatur,
Differenztemperatur.

❑ CLEAr.
❑ Energiestand Stichtag 2.

"buS".
"nr".

2.2 Serviceschleife Fenster 2:
❑ Datum Stichtag 1.
❑ Datum des Maximalwertes

Leistung,
Durchfluss,
Vorlauftemperatur,
Rücklauftemperatur,
Differenztemperatur.

❑ Datum Stichtag 2.
Primäradresse –
M-Bus 3-stellig.
Sekundäradresse –
 Serien-Nr. 7-stellig.

3. Monatsschleife Fenster 1:
❑ Energiestand

letzter Monat,
vorletzter Monat,
13. Monat.

3. Monatsschleife Fenster 2:
❑ Speicherdatum

letzter Monat,
vorletzter Monat,
13. Monat.

Anwendung
Der F 95 ist ein Kompakt-

wärmezähler für die Überwa-
chung und Erfassung des
Wärmeverbrauchs von
Wohnungen. Er ist mit allen
wichtigen und unverzichtba-
ren Funktionen ausgestattet,
die man heute bei einem
solchen Messgerät erwarten
darf.

Damit wird er den hohen
Ansprüchen der Tarifabrech-
nung vollauf gerecht. Gleich
ob die Wärme im Haus erzeugt
oder per Fernleitung bezogen
wird.

Systemkomponenten
Der F 95 besteht aus dem

Volumenmessteil mit Rechen-
werk und einem Paar Tem-
peraturfühlern. Volumenmess-
teil und Rechenwerk sind zu
einer Einheit zusammengefasst,
die wenig Platz beansprucht.
Für den Einbau genügen
wenige Handgriffe.

Kommunikation
Die M-Bus-Schnittstelle

nach EN 1434-3 ist Standard.
Außerdem ist ein optisches
Interface nach ZVEI vorhan-
den, selbstverständlich mit
magnetischer Positionierung
für den Optokopf.

PC-Programm
Für den F 95 steht auf

Wunsch eine maßgeschneider-
te Software zur Verfügung. Sie
läuft unter WINDOWS und ist
mit intelligenten Werkzeugen
ausgestattet. Damit hat man alle
Operationen bequem im
Griff:
❏ Systemkonfiguration.
❏ Inbetriebnahme.
❏ Datenauslesung.
❏ Protokollausdruck.
❏ Anlagenanalyse.

MWh

Anzeigekapazität:
7 Ziffern

Einheiten:
MWh / kWh / GJ / MJ / kW / m3/h / l/h / m3 / l

Zulassungen

Rechenwerk und
Volumenmessteil
als Einheit

❏ Klasse C,
Einbau beliebig

Temperaturfühler
❏ AGFW

❏ CST 5.2 22.70
99.01



.
Rechenwerk

..............................................................................................................................................................................................
Stromversorgung
Lithiumbatterie VDC / mW 3 / 0,06
Betriebsdauer Jahre < 10
Netz * VDC / mW 3 ... 10 / 0,06

..............................................................................................................................................................................................
Temperaturbereich °C 0 ... 130
Temperaturdifferenz K 3 ... 130
Ansprechtemperatur °C 0,5

..............................................................................................................................................................................................
Messzyklus s 2 / 4 / 8  / 16 / 32

..............................................................................................................................................................................................
LC-Display Ziffern 7

Einheiten MWh / kWh / GJ / MJ / kW / m3/h / l/h / m3 / l
Anzeigekapazität 9 999,999 ... 9 999 999

Anzeigewerte Leistung
Energie
Durchflussmenge
Temperatur

..............................................................................................................................................................................................
Datenausgänge M-Bus nach EN 1434-3 Klasse C

Opto nach ZVEI
Impulsausgänge Open collector (Option)

..............................................................................................................................................................................................
Umgebungstemperatur
Betrieb / Lagerung / Transport °C + 5 ... + 55

..............................................................................................................................................................................................
Schutzart DIN 40 050
Gehäuse IP 54

* Sonderausführung

Volumenmessteil
..............................................................................................................................................................................................

Bauart   US 770 770 770
Nennweite DN mm 15 15 / 20 20

..............................................................................................................................................................................................
Nenndurchfluss Qn m3/h 0,6 1,5 2,5
Größter Durchfluss Qmax m3/h 1,2 3 5
Trenngrenze Qt l/h 36 90 150
Untere Messbereichsgrenze Qmin  l/h 6 15 25
Anlaufwert  l/h 2 5 8

..............................................................................................................................................................................................
Betriebstemperatur* °C 10 ... 90 10 ... 90 10 ... 90

..............................................................................................................................................................................................
Druckstufe PN 16 16 16

..............................................................................................................................................................................................
Anschlussgewinde am Zähler
AGZ nach ISO 228/1 D1 Zoll G 3/4 B G 3/4 B  G 1 B

G 1 B
..............................................................................................................................................................................................

Anschlussgewinde Verschraubung
AGV nach ISO 7/1, DIN 2999 D2 Zoll R 1/2 R 1/2 R 3/4

R 3/4
..............................................................................................................................................................................................

Länge ohne Verschraubung L1 mm 110 110 / 130 130
Länge Verschraubung L2 mm 40 40 / 50 50

..............................................................................................................................................................................................
Gewicht mit Rechenwerk kg 0,95 0,95 0,95

Temperaturfühler
..............................................................................................................................................................................................

Standard Typ TD 026
Direkteinbau nach IEC 751

..............................................................................................................................................................................................
Option Typ CST 5.2
Direkteinbau oder
Tauchhülseneinbau D mm  5,2

* Auf Anfrage in Sonderausführung mit absetzbarem Rechenwerk bis 130 °C
  und auch Pt 500 lieferbar.

Die Technischen Daten

Volumenmessteil
Das Ultraschall-Laufzeit-

Verfahren arbeitet ganz ohne
bewegliche Teile. Die Plus-
punkte:
❑ Kompakte Bauform.
❑ Sehr gute Messgenauigkeit.
❑ Übertrifft die Anforde-

rungen der metrologischen
Klasse C.

❑ Einbau horizontal
und vertikal,
H / V.

❑ Hohe Langzeitstabilität.
❑ Schmutzunempfindlich.
❑ Ein- und Auslaufstrecken

nicht erforderlich.
❑ Einbau im Vorlauf oder

Rücklauf.
❑ Bei Rückwärtsfluss keine

Wärmeerfassung.

Temperaturfühler
Die Temperaturfühler Typ

Pt 100 sind paarweise beglau-
bigt. Separat geliefert, werden
sie mit Schraubklemmen an
das Volumenmessteil ange-
schlossen.
❑ Standard sind Temperatur-

fühler für Direkteinbau
nach DIN IEC 751.

❑ Auf Wunsch sind Tempera-
turfühler für den Tauch-
hülseneinbau lieferbar.

Datenprotokollierung
In einem EEPROM, dem

Gehirn des F 95, werden alle
Daten festgehalten. Einerseits
die Systemkonfiguration,
andererseits die Verbrauchs-
werte. So wie ab Werk oder
bei Installation programmiert.
Dazu dienen zwei Speicher-
blöcke.
❑ Der nichtflüchtige

Ereignisspeicher für die
Systemkonfiguration.
Er kann bis zu 16 Ereig-
nisse aufnehmen,
üblicherweise:
Start / Ende Prüfmodus,
Systemkonfiguration,
Fehler Ultraschallmessung,
Fehler Temperaturmessung,
Fehler Prüfsumme.

❑ Der flüchtige Logspeicher
für die Verbrauchswerte.
Hier ist die Speicher-
frequenz wählbar. Die
Daten werden nicht nur
auf dem Display angezeigt.
Sie sind auch für eigene
Auswertungen nutzbar:
Ablesen des Jahresver-
brauchs an einem bestimm-
ten Tag, Vergleich der
letzten mit der vorher-
gegangenen Verbrauchs-
periode. Der Speicher hat
in der Standardeinstellung
eine Kapazität von 13
Monaten, reicht also auf
jeden Fall für eine Ver-
brauchsperiode. Ist der
Speicher voll, wird von
vorn beginnend der Inhalt
überschrieben.
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Fehlergrenze nach
EN 1434 Klasse 2

Typische Messgenauigkeit
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